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ttliUtcristtui*
(Sinfi roar es ein aufgeblafener 2iar,
Ser überall oom mit dem Schnabel roar.
tJerjt Ift es ein ßahn. der 311m ßeros fl*
Und mit übertriebener Stimmkraft kräht.

bläht

ga beiden Sällen der gleiche (Effekt:
man roird aus friedlichem Schlummer' geroeckt.

gn beiden Sällen fteht hinter dem Schrei
Kur kläglichen Kuhmes roindlges Si.

2ïïir fcheint: es roechfeln die Singe den Ort,
Kber nichts oergeht und alles lebt fort.
So pflan3en fich roeiter auch geiflige Uebel
Und treiben ftets neu roie die ruhmtolle Sroiebel.

Snurks

SDarunt eine <£he in die ßrikfye ging
Gie fchleckte Schokolad fondant.
Gr fchlncktc 311 oiel öendant! e

0efiügeltes Aufgebügeltes
.Stauffachers ßaus oerbirgt fich

n i ch 1" aber fein Steuerkapital
» *

*
Kleider machen Ceute" aber auch

Klenfchen aus Sieren 1

*
*

Sa hört denn doch alles aufl" fagt
mancher, aber merkrodrdlgerroeife nur dann nicht,
roenn er in den letjten 3ägen liegt. e

Htuttec und Sohn

2ïïutter: S)u haft die junge (Burke auf
nüchternen Slïagen gegeffen? Sas ift
doch ©ift!

Sind (ruhig): 2Biefo denn nüchtern,
Slutter? geh habe doch fchon
drei oorher gefuttert! m

La recherche de la paternité
Köln. 10. 2Juguft. Sie Xheinlandkom-

miffion nerroeigert den deulfchen (Berichten.
über Saterfchcftsklctgcn gegen 2Iïitglleder der
alliierten 2irmeen 3U entfeheiden.

(28. 0- SO

Bei den Schachbrettkindern
gehört natürlich fran3öfifche justice
da3u m

Doc Cclieonis Reitecjtandbüd
in Venedig

©in ßoch3eitspärchen fteht ftaunend
daoor.

Sie (fragt fchüchtern): 2Barum der
Slann roohl Golleoni heifjt?

©r (3ärtlich): ©r roird halt eine fo
füfje Geoni", roie du es bift, 3ur Srau
gehabt haben! e

a-rarid Olzxema
LICHTBÜHNE
Telephon Badenerstr. 18 Sein. 5948

Täglich von 27 11 Uhr:
6 Akte NEU! Erstaufführung NEU! 6 Akte

Eine wahre Begebenheit!
Der grandiose Ritual - Mordprozess

Leopold Hilsnor
oder:

19 Jahre unschuldig im Kerker
LEOPOLD HILSNER

spielt in diesem grandiosen Kriminalstück
selbst die Hauptrolle.

6 Akte NEUI Erstaufführung NEU! 6 Akte
Grosses soziales Drama

Die nicht sterilen dürfen"
Verfasst und inszeniert v. Dr. Alfr. Schirokauer

Künstlerkapelle: H. R I N E S C H.

Cafe Fäsch, Zürich 1
Schoffelgasse 7 2207

SamstagKO1VZERTSonntag

Es empfiehlt sich höfl. Ht. Fäsch, früher Café Schlauch.

Qaféàfapf
Wunderbare Dekoration: Im Reiche den Blumen.
Spezial-Weine Weinstube M. Zimmermann

Ecke Münstergasse
Napfgasse 2

Grand-Café Astoria
Pitiritr .-Bahnhofstr. :: ZÜRICH) :: fl. Töndury & Co.

BrfisstRs Cafehaus und Cphuini?
¦rstklus. FamiliM-Café Mr »JLllWKI«
Englische und französisthe Billards

Täglich nachmittags und abends
Künstler-Konzerte

Bierhalle Orsini
Langstrasse 92, Zürich 4. 2266

ff. Löwenbräu, hell und dunkel ; reingehaltene Weine, gute
bürgerliche Küche. Spezielle Abendplatten in reichhaltiger
Auswahl. Sich bestens empfehlend K. Huber.

Café Niederdorf, zünch 1
FF. Aktienbier (hell und dunkel), reelle Landweine.
Gutbürgerliche Küche. Kalte und warme Speisen zu jeder Tagese
zeit. Mittagessen. Es empfiehlt sich E. Weber.

Corso -Theater, Zürich
Gastspiel der Freien Bühne. Täglich abends 8 Uhr:
Die Eidgenossen in der Unterwelt", Zauberposse;

sowie, .Zöllner und Sünder", Dialektlustspiel.
Sonntags zwei Vorstellungen, nachmittags 3\'3 Uhr und

abends 8 Uhr.

Bonbonnière Zürich.
(Schneider-Duncker.)

Vom 16. bis 31. August 1921, täglich abends 8 Uhr:
Madame Rosenblüh", urkom. Sketch v. Fritz Lunzer,

sowie das übrige vornehme Programm.

Zürich 8, Seefeldstrasse 40,
Gut bürgeri. Mittagslisch (nur
mit Butter gekocht) à 1.80.
Abendessen à Fr. 1.60. Reingehaltene

Land- u. Flaschenweine, ff. Aktienbier, heil u. dunkel
Neu renoviertes Gesellschaftszimmer (ca. 50 Personen fassend).

Es empfiehlt sich Fritz Hofer-Kimmioh.

Der Mensch
in körperlicher, geistiger u, sexueller Beziehung
Entstehung, Entwicklung, Körperbau, Fortpflanzung,

Vererbung usw. wird besprochen in
Dr. Georg Buschans Menschenkunde".

Mit 122 Abbildungen.
Preis geheftet Fr. 5.50, fein gebunden Fr. 7..

Die Anschaffung dieses lehrreichen und interessanten
Werkes ist jedem zu empfehlen.

2. Hygiene des Geschlechtslebens,
von Prof. Dr. M. v. Oruber, mit 4 farbigen Tafeln.
Aus dem Inhalt: Die Befruchtung, Vererbung und
Zuchtwahl. Die Geschlechtsorgane. Der Geschlechtstrieb

und die angeblich, hyg. Notwendigkeit des
Beischlafes. Folgen der geschl. Unmässigkeit und
Regeln für den ehelichen Geschlechtsverkehr. Künstliche

Verhinderung der Befruchtung. Verirrungcn
des Geschlechtstriebes. Die venerischen Krankheiten

und ihre Verhütung. Ehe oder freie Liebe?
Preis dieses wertvollen Buches nur Fr. 3.20.

3. Die Verhütung der Schwangerschaft,
von Dr. med. H. Serson. Illustriert.

Preis Fr. 2.50.

Alle drei wertvollen Bände zusammen nur Fr. 10.50
(zuzüglich Porto) versendet

BUcheruersand ^Uarla", Postf. 1684
Madretsch bei Biel Nr. 42. 2324

PostlagerndnurgegenVorausbezalilung.

3D

\l.4>
V JJ'

Albisrieden bei Zürich
Angenehmer Spaziergang aus der Stadt! jjj
Höflich empfiehlt sich AUGUST FREY

Unfehlbare und gesetzlich
einwandtreie Mittel gegen
monatliche Verspätungen. Man
wende sich an die

St. Fridolin-Apotheke
Näfels 2.

Ausserdem: Frauendouchen,
Irrigatoren, Neverrips,
Patentex, bestbewährtes Schutzmittel,

diskreter Versand. 2249

Müheloser
- Nebenverdienst

durch Verkauf in ihrem Freundes-

u. Bekanntenkreise einiger
interessanter, sehr begehrter

KSF Neuheiten ~^BJ
für Herren. Nur preiswürdige
Artikel. 2 Muster Fr. 2, 4
versch. Muster Fr. 4..
Versand gegen Nachnahme oder
Voreinsendung des Betrages
an W. Diem, Postfach 1290,
Brugg. 2300

Wir ersuchen, bei etwaigen
Bestellungen auf die Inserate
ds. Bl. Bezug zu nehmen.

Echte

Brisstßo
per 100 Stück Fr. 9.10 versendet

per Nachnahme A. Nadi?,
Göschenen. 2300

RPesavenlo
Zürich 2 GrüNiitra

das Beste. Muster 50 Cts.
A. P. Maler, Coiffeur

Unt. Mühlesteg 2, Zürich 1.

Lebensbund
Organisa¬
tion des

Sich-
Findens. Vornehm, diskret.
Tausende von Anerk. und
Dankschreiben glückl. Verheirateter
Mitglieder. Bundesschrift geg.
Einsendung v. 50 Cts. Verlag
G. Breiter, Basel 12/9. 2278

Oel
braucht die Maschine, sonst geht sie nicht.

Reklame
braucht der Geschäftsmann, sonst steht sein
Geschäft still

Die Schweizer Wochen-Zeitung", in über 4000
Orten verbreitetes Mittelstandsblatt, isl als erfolgreichstes
Insertionsorgan bekannt. Verlangen Sie Probenummern
u. Tarif vom Verlag : A.-G. JEAN FREY, Buchdruckerei,.

Zürich, Dianastrasse 5 7. \

III-
i|M.:>if

^QUALITE
'EXTRA FINE

mit Reservoir, beliebr
tester und sicherste

'.. Dutzend Fr. 3.
1 5.50

'A-y' Versand fr a n k o per
fjfJj^lÊ Nachnahme durch

'

m Gummiversand

Militarismus
Einst war es ein aufgeblasener Aar.
Der tiberall vorn mit ciem Scbnabei war.
Ieht Ist es ein Kabn. cler zum Keros stcb

Uncl mit übertriebener Stimmkraft kräbt.
blökt

In beicien Süllen öer gleicbe Effekt:
Alan wirö aus frieöilcbem Scblummer geweckt.

In beiöen Süllen stekt kinter öem Sckrei
Aur klâgllcken Aukmes winölges Ei.

Alir sckelni: es wecbsein öie Ding« öen Ort.
Ader nickts vergebt unö alles lebt fort.
So pflanzen stck weiter ouck geistige Uebel
Unö treiben stets neu wie öie rukmtolle Zwiebel.

Snurks

Warum eine Che in öie örüche ging
Sie sckleckte Sckokoiod sondant.
Er sckluckte zu viel Tendant! -

Geflügeltes Aufgebügeltes
»Staussockers Kaus verbirgt sick

nickt" aber sein Sleuerkapltol

.RIeiöer macken Leute" - ober auck

Alenscken aus Tieren! -

»Da kört öenn öock alles aus!" sagt

mancker. aber merkwüröigerweis« nur öann nickt,
wenn er In öen iehien IZügen »egl. e

Mutter unö Sohn
Mutter: Du bast die junge Gurke aus

nückternen Magen gegessen? Das ist

dock Gist!
Rind (rubig): Wieso denn nllcktern.

Mutter? Ick bade dock sckon

drei vorder gefuttert! w

I.a recnercke äe la paternité
«öln. 10. August. Die RneinlcmcNiorn-

Mission verweigert oen cieutscnen Gerichten.
üder Dctterscriostsklogen gegen ZNitgiierier cisr
aMierten Armeen zu entscneiclen.

<W. I, D.)

Bei den Sckackbrettkindern
gebört natüriick sranzösisck« justice
dazu ki

vor Colleonis Reiterflanöbilö
in veneöig

Ein Kockzeitspärcken stebt staunend
davor.

Sie (sragt sckücktern): Warum der
Mann wobi Colieoni beißt?

Er (zärtiick): Er wird bait eine so

süße Leoni", wie du es bist, zur Srau
gebabt baben! «

r»i»pr.oo vii-iltonorstr. 8à SS48

IsZIicb von 2V-N Ukr:
6 äkte KLll! LrstsuktükrunZ IXILU! S^kte

Line vskre LeZebenkeit!
llks lMllim Nitva! - lìûllsllpsljW

lì.lsopo>â «ils»»-?
oöer:

.S ^»kre unsvnulllig im Kerker
LLOPOLV ttll-LiXLI^

spielt in öiesem Zrsnäiosen KnminslstUck
selbst öie ttsuptrolle.

6 äkte IXLUI LrstgukkükrunA NLU! 6 àe
Orosses so^izles Or-imz

.M illclit .terdeii illlrkeii"
Verkssst unö inszeniert v. Or. ^ikr. Zckirokiiuer

Künstlerkapelle: N. k l IX L 8 L N.

^c/ìo/fe/Z-a^ss / 2207

tt?à-/erba/'e Oe/iom^on/ /m F?s/«:F,o c/o«» S/«»»»oii.

Lrzni.-ci.siZ kswt'ia
t»,t»ritr. Sibnbosstr. :: :: ». Ivnöurv «l c».

lZrtìtUitiis Lssikius unö .,»,>-,
ii-rtkli»,. k-î>rnili»n.>2sst ^ »Z^IIVULI«.
^nglisclttz und frstiz:ö8i8riitZ iZillsrcis

IZiglick nscnmittiZgs uni. sbencls

t!<vlorksllv Vrsinï
l.t,no»«n»»»v 02. ?i.i»îv>t> 4. 22S6

bllrxerlicke Kllcke. Lpe?ielie /cdenclplstten in reicddsltilzsr
àusvskl. Sicd destens empteklencl Ht. triudoi»

ellkeNlellerMMliil
àktiendier (kell uncl clunlcel). reelie l^snclv/sine. (Zut-

dûrxeriicne Xllcde. Kslte uncl warme Speisen jecler l^xese
Zeit. I^ittsxessen. Ls empliedlt sick ltl. ititoilioi».

vo>rso Ikoaîisr, Mnoli
tZssisvîvI ri«n i^i>»ivil kiikno. îsxlicd sbencls 8 vdr:

,,0iv ltliligonosss» in riv»- Untvi»«olt". ^suder-
passe: sovie,,«!i»IINkiN unri Siinlioi»", Vislekllustspi-I.

Sonntsxs iv/el Vorstellungen, nsckmlttsxs 3>/z vdr uncl
sdenci» 8 lldr.

vondonnîàro 2ûn«à
iSckneicler-lZuociier.l

Vom 16. bis 31. àusust 1921, tsxlicd sdencls 8 lldr:
Lariam« Nosonkliiil", urlcom. Slcetcd v. ?rlt? I-un^er,

Z!iil»il!>>> L, Zeekelâstrssse 4V,
Liut bllrxerl. lVlittsLsiisck (nur
mit Sutt-r xekocdyà 1.80.
^bsaclessen à ?r. I M. Keinxe-

dsitene I-sncl- u. ?Isscdenveine. kl. àtiendier, kell u. clunlcel
>Ieu renoviertes Oesellsckskts-immer (cs. 5V Personen ksssencl).

Ls empliekit sick trnïîi Notlsi-Xiinmiok.

ver lleiucll
in kilspssliollizs, xöisiixös u. 8sxlieIIei' L^iêllliiliz
LntstekunZ, LntvickiunA, Korpeàu, ?ortpkikinz:unc',

Vererbung usv. virö besprocben in

vr. Leoriz IZusckans Mensckenkunöe-.
tViit 122 ^.dbilôunZen.

preis Zekektet Lr. 5.üv, kein Zebunöen Lr. 7..
Oie àsckgifunA öieses lekrreicben unä interessanten

Werkes ist jeäem ?u empkeklen.
2 »aiene des lioselilovtitslodon«,

von ?roi. Or. lVi. V. Oruber, mit 4 kardiZen Iskein.
às öem Inkslt: Oie lZekrucktunZ, VererbunZ unö
^ucktvskl. Oie Oesckiecbtsorßzne. Oer Qesckieckts-
trieb unä äie anZeblick. bvg. I^otvenöißkeit äes
keisckiskes. Lolxen öer -zesckl. IInmässiZkeit unö
kîeizeln kûr äen ebelicben Oescklecbts verkebr. Kunst-
licbe VerbinäerunZ äer LekrucktunZ. Verirrunx?n
äes Oesckleclitstriebes. Oie veneriscben Krank-
keiten unä ikre Verkütung. Lbe oäer kreie Liede?

preis öieses wertvollen IZucbes nur Ll. 3.2t).

3 Mo Vorkiitung «.or Sti.kviêsngsir-
»vk»sî, von Or. meö. tt. Lerson. Illustriert.

preis Lr. 2.50.

/Vile örei wertvollen känäe ?usgmmen nur Lr. lö.öv
s?u2UZlick Porto) versenâet

lUsitrotsoll bsi Lisi l»r. 4L. W4
postlsAernänurZeZenVorgusbe^glilunA.

ZLi

>

^lbisrisclen bei Zürick
^Njzsnekmsr 8p2?iergan!Z aus öer 8wät! >sj

ttötiick smpkisklt sick ^VLO8I ?I^LV

nâtlicke Verspàtunxen? ivian
vencle sick »n clle

8!. fsillliliil-Apoüiöllö
«Sfols 2.

Irrixstoren, I^everrlps, k»a-
tentex, bestdeväkrtes Sckutz-
mittel, clislcretsr Verssncl. 2249

Mükeleser
^obsnvki-liisnst

A»G" Iloiillivîton "WS

Artikel. 2 Muster ^?r. 2. ,'^4
versck. iVIuster ?r. 4.. X^er-

»n ilV. oikiM, postkscd l1âo°

vl-llslkl. 2Z0V

Wir «rsucden, d«I etwslrzen
IZestellunxen auk àie Insérs»»
6s. KI. lZ«nui? z^u »etimen.

IZckte

per Ivo Stück ?r. 9.10 versen-

oSscnenen. 2Zoö

ciss Leste. iVIuster 50 Lts.
/V. p. Ivlsler, Coikkeur

Unt. IVlüdiestex 2, Surick l.

l.8bmbunl! tion cies
Sick-?In-

sckreiben Zlücki. Verkeirsteier
MitZIiecler. Lunclessckrilt ZeZ.

0. öreitsr.^Sssel 12,9.
^

2278

tàuc/î? -j-L ^Ic»c/!àe, 5vn^r Fe/-/ 5-e n/c/ir.

Oie ,,Sok«oiior^«ookvN'^o>îllNg''. in über^4000

u. ^srik vom^VerlsZ : ^.-v. ^/^»I^KLV, kuckäruck?rei"
Türicd, viansstrssse 5 7. <I

!>i^
'HXIK/^ i-itî

Nlit Reservoir, belieb^

Out-enâ l°r. 3.
I S.20

Kâcdnsdme âurck

lZlililNiiMSalllj
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